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Sehr geehrte Frau Ministerin,

Berta Cáceres, Sprecherin und Gründungsmitglied der Indigenenorganisation Consejo Cívico de Organizaciones Populares e Indígenas de Honduras (COPINH) wurde am 2. März 2016 in ihrem Haus ermordet. 
Zusammen mit COPINH hatte sie sich gegen den Bau des Wasserkraftwerks Agua-Zarca am Fluss Gualcarque und auf dem Land der indigenen Gemeinschaft der Lenca eingesetzt. Aufgrund ihres Einsatzes waren Berta Cáceres und COPINH immer wieder Drohungen, körperlichen Angriffen und Belästigungen ausgesetzt, und man versuchte, ihre Arbeit zu kriminalisieren. Neun Personen, die mutmaßlich für die Ermordung verantwortlich sein sollen, wurden festgenommen, darunter auch Personen, die mit DESA, dem Betreiberunternehmen des Agua-Zarca-Staudamms und der Armee in Verbindung stehen sollen. Doch COPINH geht davon aus, dass noch weitere Personen an dem Mord beteiligt waren.

Bitte sorgen Sie dafür, dass alle angemessenen Maßnahmen in Absprache mit den COPINH-Mitgliedern ergriffen werden, um ihre Sicherheit zu gewährleisten, besonders im Hinblick auf das anstehende Verfahren. 
Erkennen Sie bitte die von COPINH geleistete Arbeit öffentlich als rechtmäßig und wichtig an. Sorgen Sie bitte außerdem dafür, dass Ermittlungen gegen diejenigen Personen aufgenommen werden, die mutmaßlich ebenfalls an der Anordnung zur Ermordung von Berta Cáceres beteiligt gewesen waren.
Hochachtungsvoll

cc: Botschaft der Republik Honduras, S. E. Herrn Ramón Custodio Espinoza
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